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Betreff: Anfrage der FDP-Stadtratsfraktion zu den S anitäranlagen, der Beleuchtung 

und der Parkplatzkonzeption für das Laternenfest 20 10 
 
Im Großen und Ganzen war das Laternenfest 2009 eine gelungene Veranstaltung für Groß und 
Klein. Mit der Neu- bzw. Umgestaltung des Traditionsfestes ist es wieder zu einer Attraktion für 
die Stadt Halle geworden, was ja auch an den Besucherzahlen zu erkennen war. Leider gab es 
aber, und dies nicht zum ersten Mal, erhebliche Beeinträchtigungen bzgl. der Sanitäranlagen. Es 
waren deutlich zuwenig Sanitäranlagen vorhanden, sodass die Grünanlagen unter diesem Zu-
stand erheblich leiden mussten. 
 

1. Warum wurden keine Pachttoiletten aufgestellt? 
2. Wie wird dieses Problem zum Laternenfest 2010 gelöst? 

 
Des Weiteren haben viele Bürger festgestellt dass die Ausleuchtung bzw. Beleuchtung an der 
Brücke vom Saaleufer und der Ersatzbrücke sowie die gesamte Ziegelwiese sehr dürftig war. 
Hier war es ebenfalls gerade im Bereich des Mittelalterlagers auch auf den Wegen sehr dunkel, 
sodass eine große Verletzungsgefahr bestand. Auf der Wiese waren stellenweise Löcher vor-
handen, welche in der Dunkelheit nicht mehr zu sehen waren. 
 

3. Welche Lösungen sind diesbezüglich für das Laternenfest 2010 vorgesehen? 
 
Auch im Jahr 2009 wurde das Laternenfest in seinem Umfeld durch wildes Parken begleitet. 
 

4. Wie will die Stadt Halle das jährlich wiederkehrende wilde Parken zum Laternenfest in 
den nächsten Jahren eindämmen? 

5. Inwieweit wird bereits an einem Parkkonzept für das Laternenfest gearbeitet? 
6. Wie viele zusätzliche Parkplätze werden benötigt? 
7. Wo sollen diese zusätzlichen Parkplätze ausgewiesen werden? 
8. Wie viel Geld hat die Stadt Halle im Jahr 2009 mit Verwarnungs- und Bußgeldern für 

Falschparken zum Laternenfest eingenommen? 
9. Wie viele Einnahmen erwartet die Stadt aus Verwarnungs- und Bußgeldern zum Later-

nenfest 2010? 
10. Ist dieses Geld für dieses Jahr im Haushalt schon eingeplant? 

 
 
gez. Gerry Kley 
Fraktionsvorsitzender 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2010/08804 
Datum:   07.04.2010 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Herr Gerry Kley 
Plandatum:        



Stadt Halle (Saale)        22.06.2010 
Dezernat III 
Sicherheit, Gesundheit und Sport 
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Ergänzende Antwort der Verwaltung: 
 
 
Zu 2. Wie wird dieses Problem zum Laternenfest 2010 gelöst? 
 
Für das Laternenfest werden neben den bestehenden Sanitäranlagen an der Peißnitzbühne, im 
Info-Point, Fährstraße sowie in der Eissporthalle zusätzliche Toiletten-Container und Dixie-
Toiletten für Besucher aufgestellt. Die Anzahl der Toiletten pro Container wurde gegenüber 2009 
erhöht. Auf dem Veranstaltungsgelände, das die Peißnitzinsel, die Ziegelwiese, das Rive-Ufer 
und den Amselgrund umfasst, sind folgende Toiletten vorgesehen: 
 

- 3 WC-Container für Damen (mit ca. 8 Toiletten); 
- 2 WC-Container für Herren (mit Urinalrinnen und Toilette); 
- 4 WC-Container für Damen und Herren; 
- 1 WC-Container für Rollstuhlfahrer. 

 
Für Personal und Hilfsorganisationen werden 2 WC-Container für Damen und Herren,  
1 Dusch/WC-Container mit ca. 2 Duschen und 2 WC sowie 10 Chemietoiletten zur Verfügung 
gestellt. 
 
Die WC-Container werden zu folgenden Zeiten geöffnet und betreut: 
27.08.2010 von 16.00 Uhr bis 01.30 Uhr 
28.08.2010 von 08.00 Uhr bis 01.30 Uhr 
29.08.2010 von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
 
Die entsprechende Ausschreibung erfolgt gegenwärtig und wird in der zweiten Juli-Woche ent-
schieden. 
 
 
zu 5. Inwieweit wird bereits an einem Parkkonzept für das Laternenfest gearbeitet? 
 
Die verwaltungsinternen Abstimmungen zum Parkplatz-Konzept für das Laternenfest 2010 dau-
ern an. Darüber hinaus wird in Zusammenarbeit mit der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH eine 
Programm-Broschüre erstellt, die neben den Informationen zum Parken einen zusätzlichen Flyer 
zum Parken während des Laternenfestes enthält. 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Beigeordneter 
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Anfrage der FDP-Stadtratsfraktion zu den Sanitäranl agen, der Beleuchtung und der Park-
platzkonzeption für das Laternenfest 2010 
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Antwort der Verwaltung: 
 
 
zu 1. Warum wurden keine Pachttoiletten aufgestellt? 
Die Stadt Halle (Saale) hat für das Laternenfest im vergangenen Jahr 15 mobile Toilettenkabinen 
sowie 15 Toilettencontainer gemietet. Darüber hinaus standen dauerhaft installierte Toiletten an 
der Peißnitzbühne, dem Peißnitzhaus, dem Info-Point Fährstraße sowie der Eissporthalle zur 
Verfügung. Zur Anzahl der Toiletten lagen bislang keine Beschwerden vor. 
Die Stadt Halle (Saale) nimmt die Anfrage zum Anlass, die Toiletten-Kapazitäten auf dem Later-
nenfest 2010 zu prüfen. Das Ergebnis und die ggf. daraus resultierenden Maßnahmen werden im 
Ausschuss für Ordnung und Umweltangelegenheiten im Juni 2010 vorgestellt. 
 
Zu 2. Wie wird dieses Problem zum Laternenfest 2010 gelöst? 
 
Siehe vorherige Antwort. 
 
 
zu 3. Welche Lösungen sind diesbezüglich für das Laternenfest 2010 vorgesehen? 
 
Der Hinweis aus der Anfrage wird bei der Vorbereitung und der nächtlichen Vor-Ort-Besichtigung 
berücksichtigt. Sollten die bereits seitens der Stadt Halle (Saale) vorgesehenen zusätzlichen 
Scheinwerfer an den Brücken nicht ausreichen, werden diese ergänzt. Ebenso wird es zur Aus-
leuchtung im Bereich Mittelalter-Markt Gespräche mit den Betreibern geben. 
 
 
zu 4. Wie will die Stadt Halle das jährlich wiederkehrende wilde Parken zum Laternenfest in den 
nächsten Jahren eindämmen? 
 
Besucher des Laternenfestes werden verstärkt auf Parkmöglichkeiten im gesamten Stadtgebiet 
sowie den kostenlosen „Park-and-ride“-Service aufmerksam gemacht. Vorhandene Parkplätze 
und „Park-and-ride“-Plätze werden im Programmheft, im Internet, in den Medien sowie teilweise 
durch temporäre Wegweisung (z.B. Rennbahn) ausgewiesen. In diesem Jahr wird zudem ein 
Flyer veröffentlicht, der die Parkmöglichkeiten im Stadtgebiet aufzeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



zu 5. Inwieweit wird bereits an einem Parkkonzept für das Laternenfest gearbeitet? 
 
Es gibt ein Verkehrskonzept, das ein entsprechendes Parkkonzept beinhaltet. Dieses wird jähr-
lich den aktuellen Gegebenheiten angepasst. Derzeit finden verwaltungsintern Abstimmungen 
zur Anpassung des Parkkonzeptes für das diesjährige Laternenfest statt. Diese werden im Aus-
schuss für Ordnung und Umweltangelegenheiten im Juni 2010 vorgestellt.  
 
 
zu 6. Wie viele zusätzliche Parkplätze werden benötigt? 
 
Es werden keine zusätzlichen Parkplätze benötigt. Im Stadtgebiet stehen ausreichend Parkplätze 
zur Verfügung. Auf diese soll in diesem Jahr verstärkt medial hingewiesen werden. 
  
 
zu 7. Wo sollen diese zusätzlichen Parkplätze ausgewiesen werden? 
 
Siehe vorherige Antwort. 
 
 
zu 8. Wie viel Geld hat die Stadt Halle im Jahr 2009 mit Verwarnungs- und Bußgeldern für 
Falschparken zum Laternenfest eingenommen? 
 
Im Jahre 2009 wurden 34 Verwarnungen mit einem Soll-Wert in Höhe von 920 € ausgesprochen.  
 
 
zu 9. Wie viele Einnahmen erwartet die Stadt aus Verwarnungs- und Bußgeldern zum Laternen-
fest 2010? 
 
Durch die Stadt Halle (Saale) werden keine Einnahmen aus Verwarn- und Bußgeldern für Veran-
staltungen geplant.  
 
 
zu 10. Ist dieses Geld für dieses Jahr im Haushalt schon eingeplant? 
 
Siehe vorherige Antwort. 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Beigeordneter 
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Anfrage der FDP-Stadtratsfraktion zu den Sanitäranl agen, der Beleuchtung und der Park-
platzkonzeption für das Laternenfest 2010 
Vorlage-Nr.: V/2010/08804 
 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Da die Anfrage einer umfassenden Recherche bedarf, kann die Antwort erst in der Stadtratssit-
zung am 26. Mai 2010 gegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Beigeordneter 
 


